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Protokoll der Lernortkooperation (LOK-Plenumssitzung) für den Ausbil-
dungsberuf Personaldienstleistungskaufleute an der Beruflichen Schule 
Wirtschaft, Verkehrstechnik und Berufsvorbereitung – Bergedorf (BS07) 
am 3. Juni 2021 

 

Ort:   Videokonferenz über Web-Ex 

Dauer:   15:00 – 17:00 Uhr 

Vorsitz/Leitung:  Frau Schoras, Jobpower Personaldienstleistungs GmbH 

   Herr Bahr, Abteilungsleiter BS07 

Moderation:  Frau Hochfeld 

Protokoll:   Frau Schulz 

 
1. Begrüßung und Veranstaltungseröffnung 

Die LOK wird von Herrn Bahr und der LOK-Vorsitzenden Frau Schoras eröffnet. Die Be-
sucherinnen und Besucher werden begrüßt und willkommen geheißen.  
Frau Hochfeld stellt die Tagesordnung vor. 
 

2. Aktuelle Zahlen im Ausbildungsberuf PDK 

- Herr Bahr informiert über die aktuellen Klassenstärken in den Jahrgängen und die 
Anmeldesituation für den Jahrgang 2021, derzeit 11 Anmeldungen (s. Anhang). 

- Herr Bahr erklärt die Stundentafel während der Pandemie (s. Anhang) und kündigt 
mittelfristig ein verändertes Wahlpflichtangebot an. Aktuell wird im Wahlpflichtbereich 
das Fach Datenverarbeitung unterrichtet. 
 

3. Beschulung unter Pandemie-Bedingungen – unser Beschulungskonzept: 
Umsetzungsstand, Erfahrungsaustausch, Ausblick 

Herr Bahr erläutert das Beschulungskonzept der BS07 während der Pandemie              
(s. Anhang). Anschließend berichten die Kolleg*innen aus den Jahrgängen übereinstim-
mend, dass auch im Distanzunterricht ein umfassendes Unterrichtsangebot von methodi-
scher Vielfalt gemacht wurde. Der Unterricht wurde inkl. Anwesenheits- und Lernerfolgs-
kontrollen auch in zeitlicher Hinsicht plangemäß durchgeführt. Bisher sind keine Lern-
rückstände zutage getreten. 
 

4. Digitalisierung an der BS07: Stand der Dinge und Ausblick  

Herr Bahr berichtet über die IT-Infrastruktur an der BS07 und die Digitalisierung des Un-
terrichts (s. Anlage). MS Teams wird als Kommunikationskanal und für den Distanzunter-
richt genutzt. In Vorbereitung ist ein Pilotprojekt des Lernmanagementsystems „Moodle“, 
das im  Bereich KBM durchgeführt werden wird. 

  

5. Unterrichtsentwicklung: Einbindung von Expert*innen aus der betrieblichen Praxis   

Frau Hochfeld informiert die LOK über das Unterrichtsvorhaben, Expert*innen aus der 
betrieblichen Praxis aus dem erweiterten Kreis der LOK mit Fachvorträgen zu bestimm-
ten Themen digital in den Unterricht einzubinden. Mögliche Themen werden von Frau 
Hochfeld vorgestellt:  
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Thema Kontaktdaten 

Branchenzuschläge 
 

 

Vertragswesen (AÜV, Konkretisierungen, 
Rahmenverträge) 

 

Rekrutierung (neue Trends: KI, Videovor-
stellungen, Social Media, Kooperationen 
mit Bildungsträgern oder der Arbeitsagen-
tur) 

 

Marketing (z. B. Studien mit Kundenunter-
nehmen) 

 

Bewerberinterviews 
 

Ina Stelter (Amadeus Fire) 

…. 
 

 

 

Frau Stelter von Amadeus FiRe bekundet ihr Interesse beim Thema Recruiting als Expertin 
zu fungieren. Die Betriebe werden gebeten, sich gern bei Herrn Bahr zu melden, wenn sie 
als Experten zur Verfügung stehen 

 

6. Zusatzqualifikation „Digitale Kompetenzen“ – ein interessantes Angebot? 

Frau Kreutzer vom HIBB stellt anhand der Aspekte rechtliche Grundlagen, Inhalte Teil-
nahmevoraussetzungen die Zusatzqualifikation „Digitale Kompetenzen“ vor (s. Anhang).  

Die Zusatzqualifikation umfasst insgesamt 250 Stunden. Zum einen gibt es 6 Module mit 
einem Umfang von 150 Stunden, welche durch die Berufsschulen auf Basis der vorhan-
denen Modulbeschreibungen entwickelt und angeboten werden. Die restlichen 100 Stun-
den umfassen ein betriebliches Projekt.  

Die Ausbildungsbetriebe müssen die Teilnehmer für den Unterricht sowie für das betrieb-
liche Projekt freistellen, der Unterricht erfolgt zusätzlich zum regulären Berufsschulunter-
richt, vermutlich nachmittags im Rahmen eines Blended Learning Konzepts. 

Das anschließend abgefragte Stimmungsbild ergibt, dass 2/3 der LOK-TN aus den Be-
trieben darüber nachdenken werden, ihren Azubis den Erwerb dieser Zusatzqualifikation 
im Rahmen der Ausbildung anzubieten. 
 

7. Verschiedenes 
 
- VBG-Seminar:  Frau Kuberg von der VBG hat Herrn Bahr nochmal gebeten, die Aus-

bildungsbetriebe des 20er-Jahrgangs an die Anmeldung ihrer Auszubildenden für die 

Seminarreihe „Sicherheit und Gesundheitsschutz“ zu erinnern. Das erste Modul findet 

in der Zeit vom 09.08. bis 11.08.2021 digital oder ggf. auch schon wieder in Präsenz 

statt. Die Kontaktdaten und Informationen zur Seminarreihe finden Sie direkt hier.  

 

- Jobbörse BS07: Betriebe haben die Möglichkeit, Stellenanzeigen für Ausbildungs-

plätze oder für Berufseinsteiger  in den an der BS07 ausgebildeten Berufen auszu-

hängen. Die Veröffentlichung erfolgt als Aushang im Schaukasten. Außerdem können 

Stellenanzeigen über MS Teams an die Zielgruppe (z. B. Absolventen) weitergeleitet 

werden.  

https://www.vbg.de/DE/3_Praevention_und_Arbeitshilfen/3_Aktuelles_und_Seminare/1_Seminare_finden_und_buchen/04_zielgruppen/06_PDK/Ausbildung_von_Personaldienstkaufleuten_node.html


 
    

3 
 

- Einzel-LOK:  Die für Einzelgespräche angemeldeten Betriebe werden in den nächs-

ten Tagen durch die angegebenen Kolleg*innen kontaktiert, um Gesprächstermine zu 

vereinbaren. 

 

- Auslandspraktika: Frau Schulz informiert über die Möglichkeit eines Auslandsprakti-

kums während der Ausbildung. Nähere Informationen sowie die Kontaktdaten von 

Frau Schulz für Rückfragen befinden sich auf der Homepage der BS07. 

 

- Berichtshefte: Frau Kessling bedauert, dass die Berichtshefte nicht mehr an die Prü-

fungsausschüsse gegeben werden und bringt ihre Hoffnung auf eine Rückkehr zum 

bisherigen Umgang mit den Berichtsheften zum Ausdruck. Herr Enkerts schließt sich 

Frau Kesslings Meinung an, hält jedoch eine Abkehr der aktuell gültigen Vorgehens-

weise für unwahrscheinlich, da bundesweit beschlossen wurde, die Berichtshefte aus 

Datenschutzgründen nicht mehr an die Ausschüsse zu geben. 

 

- Frau Schoras verabschiedet und dankt Herrn Rüting, der nach 11 Jahren unterrichtli-

cher Tätigkeit bei den PDKs seinen alleinigen Schwerpunkt zukünftig im Bereich KBM 

haben wird. 

 

Frau Schoras bedankt sich für die Beiträge und stellt sich auch für später aufkommende  
Fragen gern als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Sie beendet die LOK gegen 17:00 Uhr. 

 

 

gez. Joachim Bahr 

(Abteilungsleitung PDK) 


